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Auf einen Blick – Zahlen, Daten und Fakten 
 

Veranstaltungstitel:  65. Int. Gartenbaumesse Tulln 2018 

 

Termin:    Donnerstag, 30. August bis Montag, 3. September  

    Täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr 

 

Offizielle Eröffnung:  Donnerstag, 30. August 2018, 10.00 Uhr 

    durch Landesrat Martin Eichtinger in Vertretung von  

    Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

 

Veranstaltungsort:   MESSE TULLN GmbH  

3430 Tulln 

    Tel.: +43(0)2272/624 030 

Fax: +43(0)2272/652 52 

    Email: messe@tulln.at    

Web: www.messe-tulln.at 

     

Eintrittspreise:  Erwachsene    € 13,00 

    Seniorenkarte    €  11,00 

    Jugendkarte (6-15 Jahre)  €    3,00 

    Kinder bis 6 Jahre   Eintritt frei  

    Gruppenkarte (ab 20 Pers.)  €   11,00 

 

    Die Eintrittskarten für die Int. Gartenbaumesse Tulln 

gelten 2018 auch uneingeschränkt für das Gelände 

der benachbarten „Die Garten Tulln“. 

 

Service:   Messeführer, Informationszentrale, Wechselstube, Bankomat,  

    Personenruf, Vortragszentrum, Still- und Wickelräume, barrierefreie 

    Sanitäranlagen 

    7.000 Parkplätze  und Behinderten-Parkplätze in unmittelbarer 

    Eingangsnähe, Pannendienst 

    Kostenloser Transfer vom Bahnhof Tulln und Bahnhof Tullnerfeld 

    zum Messegelände und retour 

 

Aussteller:  2018 sind wieder Aussteller aus allen Bundesländern, sowie aus 

Deutschland, Großbritannien, Italien, Kroatien, Niederlande, Polen, 

Schweiz, Slowakei, Tschechien und Ungarn vertreten. 

 

Messegelände:  Tulln besitzt das größte und modernste Ausstellungsgelände  

    Niederösterreichs mit mehr als 85.000 m² Gesamtfläche, davon 

    30.500 m² in 9 Hallen und 54.500 m² im Freigelände. 

 

    Während der fünf Messetage gilt die Eintrittskarte zur INT.  

    GARTENBAUMESSE TULLN auch für den Besuch der benachbarten  

    GARTEN TULLN. 

 

Für das leibliche Wohl: Messerestaurants in den Hallen 1, 7, 8 und 10 

    Kaffeehaus, Erfrischungs- und Spezialitätenstände 

    Wein- und Mostheuriger, Vollwertbuffet 

mailto:messe@tulln.at
http://www.messe-tulln.at/
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Int. Gartenbaumesse Tulln 2018 

Willkommen auf Europas größter Blumenschau 
 
 

 
 

Von 30. August bis 3. September 2018 wird Tulln einmal mehr zum Zentrum der Blumen- 

und Gartenliebhaber Europas. Dann zieht es wieder rund 100.000 BesucherInnen in die 

Stadt an der Donau, wo bereits zum 65. Mal die Int. Gartenbaumesse Tulln stattfindet. 

  

Die Int. Gartenbaumesse Tulln mit Europas größte Blumenschau und bietet jedes Jahr alle 

aktuellen Trends und jede Menge Angebote rund um die Themen Gartengestaltung, 

Pflanzen, Obst, Gemüse und Blumen. Auch 2018 erwartet die Besucher aus dem In- und 

Ausland wieder jede Menge Highlights am Gelände der Messe Tulln: duftende Blüten, ein 

Meer aus Farben, prachtvolle Blumenarrangements, florale Meisterwerke. Die Int. 

Gartenbaumesse Tulln ist der wichtigste Termin für alle Hobbygärtner und Gartenprofis. 

530 Aussteller präsentieren alle Trends für den Garten. Angefangen von Blumen, Pflanzen, 

Obst, Gemüse bis hin zu Pools und Gartenmöbel. Alle Blumenliebhaber und Hobbygärtner, 

aber auch Gärtner, Floristen, Baumschullisten und Gartengestalter sind auf der Messe Tulln 

auf jeden Fall „grünrichtig“. 
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Die Int. Gartenbaumesse Tulln – Tradition trifft auf Trend 
 

Seit mehr als sechs Jahrzehnten findet jährlich die Int. Gartenbaumesse in Tulln an der Donau 

statt. Auf 85.000 m2 werden in der Zeit von 30. August bis 3. September rund 530 

Aussteller aus elf verschiedenen Nationen ihre Produkte präsentieren und Anregungen für 

die Gestaltung einer grünen Wohlfühloase geben. 

 

Die Int. Gartenbaumesse Tulln, geboren aus dem Tullner Blumenkorso, der 1953 das erste 

Mal stattfand, gehört zu den beliebtesten Messeveranstaltungen in ganz Österreich. 

Aus den kleinen Anfängen heraus ist die Garten- und Blumenveranstaltung in Tulln im Lauf 

der Jahre zu einem Messe-Event von europäischer Dimension heran gewachsen und zieht 

nun als Int. Gartenbaumesse Tulln jährlich hunderttausende Besucher aus dem In- und 

Ausland an. 

 

Ein kleiner Auszug der Ausstellungssegmente: 

• Schnittblumen, Zier- und Kübelpflanzen 

• Hydrokulturen, Kakteen und Sukkulenten 

• Bonsai, Orchideen, Rosen, Gehölze, Stauden 

• Kräuter, Obst und Gemüse 

• Blumenzwiebeln, Saatgut, Dünger und Pflanzenschutz 

• Trocken- und Seidenblumen 

• Pflanzgefäße, Übertöpfe 

• Garten- und Landschaftsgestaltung, Gartenbeleuchtung 

• Gartenmöbel, Gartenfiguren, Kunsthandwerk und Skulpturen 

• Steingärten 

• Balkone, Zäune, Terrassen-, Wege- und Pflastersteine 

• Pools und Wellness 

• Schwimmteiche und Biotope, Schwimmbecken, Brunnen und Bewässerungssysteme 

• Fachliteratur, Töpferei-Artikel 

• Gartengeräte, Glashäuser und Glashaus-Einrichtungen 

• Maschinen und Geräte für Hobby-Gärtner, Baumschulen, Landschaftsgärtner und 

Floristen 

• Floristik-Zubehör u.v.m. 
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Anreise 

Um Messebesuchern eine entspannte An- und Abreise zu ermöglichen, sind alle 

Zufahrtsstraßen mit großen Parkplatz-Vorwegweiser mit Frei/Besetzt-Anzeigen 

ausgestattet und leiten den Besucher schnell und effizient zu den freien Parkplätzen rund 

um das Messegelände. Von den weiter entfernten Parkplätzen SÜD ist ab 15 Minuten vor 

Messebeginn bis 30 Minuten nach Messeende ein kostenloser Shuttleservice zum 

Haupteingang der Messe eingerichtet. Die Wartezeit auf die Shuttle-Busse beträgt maximal 

15 Minuten. 

 

Behindertenparkplätze stehen zwischen dem Eingang Süd und dem ÖAMTC Stützpunkt zur 

Verfügung. Beim ÖAMTC Stützpunkt befindet sich eine Stromtankstelle. 

 
Anreise mit der Bahn 

Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Von den Bahnhöfen Wien Hütteldorf, Wien 

Heiligenstadt, St. Pölten und Gmünd kann man mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum 

Bahnhof Tullnerfeld und Hauptbahnhof Tulln anreisen. Ein kostenloser Transfer von und zu 

den Bahnhöfen bringt den Messebesucher direkt zum Messegelände.  

 

Anreise mit dem Reisebus 

Um Reisegruppen eine angenehme Anreise zu ermöglichen, werden diese direkt zum Bus-

Terminal beim Eingang Ost geleitet. Die Busse werden rasch und unkompliziert abgefertigt 

und zu einem eigens eingerichteten Busparkplatz weitergeleitet. 
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Was sieht man wo auf der Int. Gartenbaumesse Tulln  

von 30. August bis 3. September 2018 

 

HALLE 1 
DIE GRÖSSTE BLUMENSCHAU EUROPAS  – „BLÜHENDE KUNSTGALERIE“ - 

Leistungsschau der besten österreichischen Gärtner und Floristen 
Höhepunkt und heuer ganz im Zeichen von Green Art ist die Leistungsschau der 

Österreichischen Gärtner und Floristen – Europas größte Blumenschau. Mit über 200.000 

Blumen wird eine ganze Halle in ein Meer aus Farben, Formen und Düften verwandelt. Unter 

dem Motto „Blühende Kunstgalerie“ können die Besucher außergewöhnliche Inszenierungen 

bewundern.  Von den verschiedensten Künstlern – wie „Friedensreich Hundertwasser“, 

„Claude Monet“ „Egon Schiele“ oder „Alberto Giacometti“ werden in der Kunstgalerie 

Arrangements aus üppigen und farbenprächtigen Blumen dargestellt. 

 

HALLE 2 

Rosenschau: „Bunte Paradiesvögel“ vom Gärtner Starkl 

In einem Park mit herrlichen Bäumen und wertvollen Ziergehölzen entfalten 30 

Paradiesvögel aus duftenden Rosenarrangements ihre Pracht. Sie spiegeln sich in 4 großen 

Wasserbecken, die für wohltuende Frische im Gartensommer sorgen. Neben der schönen 

Gestaltung findet man im Shop auf der Int. Gartenbaumesse Tulln eine riesige Auswahl an 

ausgewachsenen Sommerblumen, blühende Großstauden, wunderschöne Gräser und Rosen 

im Solitärtopf. 

 

Sonderschau Gemüse: „Garten der Sinne“ 

Unter dem Motto „Garten der Sinne“ wird die regionale, saisonale und frische Gemüsevielfalt 

Österreichs präsentiert. Gesundes und heimisches Gemüse, ohne lange Transportwege, sind 

wichtige Energielieferanten für Jung und Alt. Eine bunte, spielerische Kunstgestaltung wird 

in der traditionellen Gemüseschau, mit viel frischem und farbenfrohem Gemüse wie z.B. 

Karotten, Kürbis, Auberginen, Zucchini und Gurken präsentiert. Abgerundet wird die Schau 

von großen türkisblauen Wasserbecken und beeindruckenden Wasserspielen. 

HALLE 3 

Pools, Naturpools, Wellness und alles für die perfekte  

Im Mittelpunkt der Halle 3 stehen trendige Schwimmbecken und -hallen, 

Poolüberdachungen, Pools in allen erdenklichen Größen und Materialien, Whirlpools für den 

Innen- und Außenbereich und jede Menge Zubehör.  

Kittenberger Erlebnisgärten – „In unserem Garten Blühen Sie auf!“ 

Verschiedene Gartenelemente, Entspannung im erfrischenden Nanoteich, blühende Inseln, 

wunderschöne Solitärpflanzen, Urban Gardening und eine blühende Vielfalt im Duftgarten 

erwartet die Besucher. Kittenberger Erlebnisgärten bringt Ihnen Ihre Gartenzeit auf die Int. 

Gartenbaumesse Tulln.     

HALLE 4 

„Mit Gartenschere und Blumendraht“ – Landwirtschaftskammer Niederösterreich  
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Satirisch inspiriert – floristisch realisiert – so werden Blumen, Obst und Gemüse in der 

Sonderschau der NÖ Landwirtschaftskammer interpretiert. 

Verschiedene „Art Projekte“ gibt es zu bestaunen: „Popcorn Schäfchen zählen“, „Koncierge 

im Nützlingshotel“ oder der „Zitronenradler“. Weiters gibt es zum Verkosten und Kaufen: 

Frisch gepopptes Corn, Kürbiskernöl sowie Knoblauch aus Niederösterreich, Fruchtsäfte, 

Smoothies, saisonale und regionale Köstlichkeiten der Seminarbäuerinnen, frische 

Marmelade-Crepes, heimische Beeren und Früchte, Zitrusbäume und verschiedene 

Obstbaumsorten. 

HALLE 5, HALLE 6 & HALLE 10  

Alles für den Hobbygärtner 

Gartengeräte für den Hobby- u. Berufsgärtner, Gartenwerkzeuge, Gartenbeleuchtung, 

Gartengestaltung, Naturpools, Hochbeete, Floristenbedarf, Korb-, Ton- und Keramikwaren, 

Blumentöpfe, Blumen, Blumenzwiebel, Obst- und Zierbäume, Pflanzen u. Orchideen, 

Blumenzwiebel, Gemüse, Stauden, Sommer- und Wintergärten, Beschattungssysteme, 

Insektenschutz, Gartenmöbel, Teakmöbel, Hängematten, Poolüberdachungen, 

Holzterrassen, Bewässerungs-systeme, Dünger- und Pflanzenschutzmittel, Ökologische 

Schädlingsbekämpfung, Gartendekoration, Gartenfiguren, Edelstahlbrunnen. 

HALLE 6  

Wohntraum Niederösterreich 

Das Zuhause ist der wichtigste Platz auf der Welt – das gilt für das Land, in dem man lebt 

und besonders für die eigenen vier Wände, in denen man wohnt. Wohntraum NÖ bietet 

daher umfangreiches Service und Beratung rund um Wohnungsangebot, Sanierung, 

Finanzierung, Versicherung, Energiesparen und Sicherheit. 

HALLE 8 

Meisterfloristik und Gartengestaltertipps auf der ORF NÖ Bühne 

Gärtnertipps von Profis und florales Handwerk auf der ORF NÖ Bühne 

Holen Sie sich praktische Tipps von den beliebten ORF Gärtnern Hannes Käfer, Martin 

Ruzicka und Franz Gabesam sowie Karl Ploberger. Weiters gibt es Vorträge von Natur im 

Garten, tägliche Floristkshows und Kinder Blumen stecken. 

FREIGELÄNDE 

Praskac das Pflanzenland – Der Apfel des Kaisers 

Heuer entführt das Praskac Pflanzenland in eine paradiesische Welt voller Fruchtgenuss, 

Humor und Lebensfreude. Im Zentrum alles Werdens und Seins steht die Frucht in unserem 

„Garten Eden“, einem Apfel- und Feigenhain. Von dort geleitet Sie „die gezähmte Schlange“ - 

ein geschwungener Weg - durch wogende Graslandschaften bis zum prächtigen 

Rosengarten. 

GaLaBau – der Garten und Landschaftsbauverband Österreichs 

Der GalaBau Verband mit seinen 147 Mitgliedern aus Industrie und Gartengestaltung ist die 

führende Plattform zum Thema Designgarten in Österreich. Mit dem 800 m² großen 

Schaugarten setzt der GalaBau Verband neue Standards und präsentiert sich den Besuchern 

der Int. Gartenbaumesse Tulln. 
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Leistungsschau der Friedhofsgärtner und Steinmetze 

Für das leibliche Wohl 

Messerestaurants in Halle 1, 7, 8 und 10 sowie Cafés und Imbissstände 

DONNERSTAG, 30. AUGUST UM 10:00 UHR: 

Feierliche Eröffnung durch Landesrat Martin Eichtinger in Vertretung von Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner auf der ORF NÖ Bühne in Halle 8 - moderiert vom Biogärtner Karl 

Ploberger.  

SAMSTAG, 1. SEPTEMBER 

Große Donau-Open-Air-Veranstaltung an der Donaulände mit freiem Eintritt  

19:00 Uhr: Missis Sippi, Blues, Rock´n Roll & Country 

20:00 – 21:10 Uhr: THE SOLOMONS  

im Anschluss ca. 21:10 Uhr 

Feuerwerk vom Nordufer der Donau 

ab ca. 21:30 Uhr THE SOLOMONS unterhält Sie weiter 

SONNTAG, 2. SEPTEMBER 10:00 UHR 

Hl. Kath. Festgottesdienst, Stadtpfarrkirche St. Stephan  
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Europas größte Blumenschau unter dem Motto „Blühende Kunstgalerie“  
 
Auch 2018 haben sich die besten österreichischen Gestalter unter dem Motto „Blühende 

Kunstgalerie“ wieder vorgenommen, die Besucher mit ihren kunstvollen Blumen- und 

Pflanzenarrangements zu begeistern. Die einzelnen Gestaltungsteile von „Europas größter 

Blumenschau“ – zum Thema „Blühende Kunstgalerie“ im Detail: 

Europas größte Blumenschau im Detail  
 

Claude Monet 

Claude Monet war ein bedeutender französischer Maler, dessen mittlere Schaffensperiode 

der Stilrichtung des Impressionismus zugeordnet wird. 1890 entwickelte Monet das 

Konzept der Serie, nach dem er ein Motiv in verschiedenen Lichtstimmungen malte. 

Zeitgleich begann er in Giverny seinen berühmten anzulegen, den er auch als Motiv seiner 

Bilder nutzte. Seine letzten dreißig Lebens- und Schaffensjahre beschäftigte sich Monet 

hauptsächlich mit der Gestaltung seines Gartens, den sogenannten „Jardin d´eau“ mit einem 

großen Seerosenteich. Mit violett, lila und purpur – farbenen Rosen, Hortensien, Dahlien 

werden schwebende Blumenbeete floristisch inszeniert. Ein Seerosenteich aus weißen und 

lila Seerosen mit großen Trauerweiden im Hintergrund ist das Highlight der Interpretation 

von Claude Monet.  

 

Gustav Klimt 

Gustav war ein bedeutender österreichischer Maler und einer der bekanntesten Vertreter 

des Wiener Jugendstils und Gründungspräsident der Wiener Secession. Zwischen 1907 und 

1908 entstand Klimts berühmtestes Gemälde: Der Kuss. Es wurde in der Kunstschau Wien 

1908 gezeigt und vom k.k. Ministerium für Kultus und Unterricht sofort angekauft. Das 

Gemälde wird aus rosa, rot, gelb, orange und blauen Dahlien, Nelken, Bonbon - 

Chrysanthemen und Kugeldisteln floral dargestellt.  

 

Adele – die Frau in Gold:  Sie war schön, Salonlöwin, Sozialistin und hatte eine enge 

Beziehung zu Gustav Klimt. 1907 entstand das Bild „Adele – die Frau in Gold“. Auf der Int. 

Gartenbaumesse Tulln wird dieses Gemälde in zarten lila, weiß, rosa und blauen 

pastellfarbenen Hortensien, Astern, Rosen Bonbon – Dahlien und Lilien künstlerisch 

dargestellt.  

 

Die Hühner von St. Agatha: Neben seiner Sommerfrische am Attersee verschlug es den 

Maler auch nach Bad Goisern. Im Garten des Agathawirtes mit Blickrichtung zum Hochmuth 

entstand das Gemälde „Die Hühner von St. Agatha“. Es befindet sich heute im Museum 

Belvedere in Wien. Das Bild wird in weißen, gelben, hellrosa und orangen Farbtönen aus 

Zinien, Dahlien, Gladiolen, Nelken und Schafgabe künstlerisch umgesetzt.    

 

Friedensreich Hundertwasser 

Friedensreich Hundertwasser Regentag Dunkelbunt war ein österreichischer Künstler, der 

vorrangig als Maler, aber auch in den Bereichen Architektur und Umweltschutz tätig war. 

1949 begann er zu reisen und seine Aufenthalte in Italien, Frankreich und Nordafrika 

beeinflussten seine künstlerische Entwicklung. Eines seiner Werke war die Rogner Therme 

Bad Blumau: Bewachsene Dächer, runde Formen, bunte Fassaden und goldene Kuppeln 
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fügen sich zu einem lebenden Gesamtkunstwerk. Kaum ein Künstler verbreitet mit seinen 

Werken so gute Laune wie Friedensreich Hundertwasser in seinem verwirklichten Traum 

vom Leben im Einklang mit der Natur. Bunte Schnittblumen wie Gladiolen, Rosen, Dahlien, 

Hortensien und Schleierkraut sowie farbenprächtige Topfpflanzen aus Lorbeer und kleine 

Buchsbäumchen zeigen die Rogner Therme Bad Blumau in Miniaturansicht. 

 

Josef Hoffmann 

Josef Franz Maria Hoffmann zählt zu den berühmtesten Architekten und Designern des 

Jugendstils. Gemeinsam mit Gustav Klimt, Koloman Moser, Josef Maria Olbrich u.a. gründete er 

1897 die „Wiener Secession“.  Sechs Jahre später begründete er ebenfalls mit Koloman 

Moser und zusätzlich einem Industriellen die „Wiener Werkstätte“. Er ist für seine perfekt 

durchgestylten Ausstattungen berühmt, für die er sein ganzes Leben lang auch mit dem 

Material Glas arbeitete. Sein Werk: Schwarze Gläser – werden aus einer schwarzen und 2,80 

hohen Grundkonstruktion mit weißen Dahlien, Rosen und Gerbera in Szene gesetzt.  

 

Egon Schiele 

Egon Leo Adolf Ludwig Schiele war ein österreichischer Maler des Expressionismus. Neben 

Gustav Klimt und Oskar Kokoschka zählt der in Tulln geborene Ausnahmekünstler zu den 

bedeutendsten bildenden Künstlern der Wiener Moderne. Schiele war das dritte Kind des 

Tullner Bahnhofvorstands Adolf Eugen Schiele und dessen Gattin Marie Schiele aus dem 

südböhmischen Krumau. 1907 sucht Schiele die persönliche Bekanntschaft mit Gustav Klimt. 

Dieser förderte junge Künstler, auch Schiele, uneigennützig und nobel. Eines seiner 

bekanntesten Werke ist: „Sitzende Frau mit hochgezogenem Knie o. Donna Seduta“. Dieses 

Gemälde wird in Gold, Rot und Erdtönen mit Physalis, Rosen, Amaranthus und Ästen floral 

dargestellt.  

 

Otto Wagner 

Otto Koloman Wagner zählt zu den bedeutendsten Architekten an der Wende vom 19. zum 

20. Jahrhundert, seine Bauten gelten heute als Meilensteine auf dem Weg vom Historismus 

zur Moderne. Als erster trat Wagner für eine neue Baukunst ein, die auf Funktion, 

Konstruktion und Material basierte und sich konsequent das „moderne Leben“ zum Vorbild 

nahm. Die U-Bahn Haltestelle „Stadtpark“ wird mit grün und weißen Nelken, Rosen und 

Gerbera nachgebaut. Der Obelisk wird aus verschiedenen Grüntönen floral dargestellt.  

 

Leonardo da Vinci 

Als Künstler gehört Leonardo da Vinci neben Raffael, Michelangelo und Tizian zu den 

berühmtesten Renaissance-Malern. Er stand jedoch auch als Naturwissenschaftler, Anatom, 

Ingenieur und Erfinder an der Spitze seiner Zeit und konnte selbst als Architekt, Bildhauer 

und Musiker überzeugen. Seine Vielfältigkeit und die überragende Begabung auf all diesen 

Gebieten machten ihn zum Inbegriff des Universalgenies. Leonardos bekannteste Körper- 

und Anatomiestudie ist „Der vitruvianische Mensch“. Die Idee dieses Proportionsschemas der 

menschlichen Gestalt stammt von Vitruv, einem römischen Architekten, Ingenieur und 

Schriftstellers. Das Bildnis von Leonardo da Vinci hält eine Weltkugel in der Hand und wird 

auf der Int. Gartenbaumesse Tulln mit mediterranen und vielfärbigen Gräsern dargestellt. 
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César Manrique 

César Manrique Cabrera war ein spanischer Maler, Architekt, Bildhauer und Umweltschützer 

auf der Kanareninsel Lanzarote, der das Bild der Vulkaninsel entscheidend geprägt hat. 

Manrique verstand sich selbst zuerst als Maler. Ihm wird in der spanischen Bewegung der 

abstrakten Kunst eine Pionierrolle als Vorreiter des Surrealismus zugeschrieben. Die 

Einfachheit und Klarheit seiner Gemälde sowie seiner architektonischen Werke greifen 

immer wieder die Symbiose von Mensch und Natur auf und veranschaulichen auf 

unterschiedlichste Weise die Naturschönheiten. Gezeigt werden weiße Häuser von 

Lanzarote mit Lavagestein. Dargestellt aus exotischen, blau gestrichenen Lavagestein. 

Schwemmholz, Strilizien, Anturies, Algarven und Bananen- und Olivenbäume prägen das 

bunte Bild von Lanzarote.   

 

Sophie Taeuber-Arp 

Sophie Taeuber – abstrakte Malerin, Textildesignerin, Lehrerin, Tänzerin – begann ihr 

Kunststudium 1908 an der Gewerbeschule in St. Gallen. Zwei Jahre später ging sie nach 

München, ab 1912 studierte sie an der Kunsthochschule in Hamburg. Sie war Mitglied des 

Schweizerischen Werkbunds und 13 Jahre lang – von 1916 bis 1929 - Lehrerin an der 

Kunstgewerbeschule Zürich, wo sie Komposition, Web- und Stricktechnik unterrichtete. 

Bereits 1915 malte Sophie Taeuber-Arps mit ihren „vertikal-horizontalen Kompositionen“ 

vollständig ungegenständliche Bilder. Diese gehören zu den ersten konkreten und 

konstruktiven Kunstwerken der Moderne. Dieses Bildnis wird mit roten, gelben, blauen und 

grünen Dahlien, Nelken, Gräsern und Korallenmoos künstlerisch dargestellt.  

 

René Lalique 

Der 1860 in Aÿ in der Champagne geborene René Lalique wurde sowohl auf dem Gebiet der 

Schmuckgestaltung wie der Glaskunst zu einem der größten Künstler seiner Zeit. Mit seinem 

einzigartigen und unverwechselbaren Stil prägte er die Epoche des Art nouveau und des Art 

déco. Die Themen und Formen für seine Arbeit fand er in den Motiven des Jugenstils, seinen 

geschwungenen Formen und seinen Naturmotiven wie Vögeln, besonders Schwänen und 

Pflanzen. Ab 1911 präsentierte Lalique zum ersten Mal ausschließlich Arbeiten aus Glas. 

Floral dargestellt werden seine Haarkämme in rosa Pastelltönen. Zwei große Wasserbecken 

mit Glasvasen runden die florale Gestaltung mit vielen zarten Rosen und Nelken ab.  

 

Antonio Vivaldi 

Die vier Jahreszeiten (italienisch: „Le quattro stagioni“) heißt das wohl bekannteste Werk 

Antonio Vivaldis. Es handelt sich um vier Violinkonzerte mit außermusikalischen Programmen 

– jedes Konzert porträtiert eine Jahreszeit. Die vier Jahreszeiten werden mit vier großen 

Eisenringen je nach Jahreszeit floral dargestellt: Das Frühjahr wird mit grün, weißen und 

gelben Tulpen und Ginster dargestellt. Der Sommer mit gelben Sonnenblumen, der Herbst 

mit rot, braunen und orangen Hagebutten und Fruchtständen und der Winter aus weiß, 

blauen und schwarzen Lilien. 

 

Michelangelo 

Michelangelo Buonarroti - oft nur Michelangelo genannt - war ein italienischer Maler, 

Bildhauer, Baumeister, Architekt und Dichter. Er gilt als einer der bedeutendsten Künstler der 

italienischen Hochrenaissance. Sein bekanntestes Werk: Die Erschaffung Adams - ist ein oft 

reproduzierter Ausschnitt aus dem Deckenfresko der Sixtinischen Kapelle. In sattem Gold 

https://de.wikipedia.org/wiki/Antonio_Vivaldi
https://de.wikipedia.org/wiki/Violinkonzert
https://de.wikipedia.org/wiki/Programmmusik#Barock
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und warmen dunklen Erdtönen wird dargestellt, wie Gottvater mit ausgestrecktem 

Zeigefinger Adam zum Leben erweckt. 

 

Hall of Fame 

Die „Hall of Fame“ - stellt verschiedene Portraits berühmter Persönlichkeiten in der 

„Blühenden Kunstgalerie“ floral dar. Folgende Berühmtheiten sind in der „Hall of Fame“ zu 

sehen: Queen Elisabeth, Marylin Monroe, Madonna, Liv Taylor, Dagobert Duck, Michael 

Jackson, Falco, Jonny Depp und Albert Einstein. Die einzelnen Bilderrahmen werden aus 

farbenfrohen Nelken, Lilien, Rosen und Gerbera floral dargestellt.  

 

Blumenkunst im Garten 

Ein moderner fantasievoller Garten mit einem großen Wasserbecken wird mit einem Bonsai 

aus bunten Blumen und Schmetterlingen dargestellt. Viele farbenfrohe Blumen wie Lilien, 

Nelken, Gerbera, Rosen schmücken den fantasievollen Garten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Seite 14  

 

Sonderschauen: „Garten der Sinne“ und „Mit Gartenschere und Blumendraht“ 

 

Obst und Gemüse aus dem eigenen Garten liegt nach wie vor voll im Trend 

Für kleine Gärten, Terrassen oder Balkone eignet sich ganz hervorragend Zwerg oder 

Säulenobst. Mit seiner kleinen Wuchsform ist es ideal für die Anzucht im Kübel, in kleinen 

Gärten oder auch für Obstbaumhecken. Säulenobst kombiniert den Vorteil großer 

Winterhärte mit hohen Erträgen aromatischer Früchte. Noch dazu sind die Früchte nicht 

kleiner als die von hohen Obstbäumen. Spalierobst war früher sehr beliebt und ist ebenfalls 

ideal für die heutigen oft kleinen Gärten. Es kann an der Hauswand gezogen werden und 

bietet eine sehr gute Möglichkeit, schmale Streifen am Haus für den privaten Obstanbau zu 

nutzen. Experten finden auch ungewöhnliche und individuelle Lösungen: Je nach Region 

können zum Beispiel kletternde Obstgehölze, wie Kiwi oder Wein gepflanzt werden, die 

unter anderem gut an einer Pergola wachsen. 

Kleine Gemüsesorten wie Cocktail-, Kirsch- oder Hängetomaten, Chili, Mini Gurken und 

Paprika sind mittlerweile zahlreich erhältlich und werden auf dem Balkon oder auf der 

Terrasse in Töpfen oder Blumenkästen angebaut. Auf der Int. Gartenbaumesse in Tulln 

erhalten Sie Tipps und Informationen rund um das Thema Obst und Gemüse im eigenen 

Garten. 

 

Sonderschau der NÖ Landwirtschaftskammer: „Mit Gartenschere und 

Blumendraht“ 

Satirisch inspiriert – floristisch realisiert – so werden Blumen, Obst und Gemüse in der 

Sonderschau der NÖ Landwirtschaftskammer interpretiert. Verschiedene „Art Projekte“ wie 

das „Poporn Schäfchen zählen“ mit in Niederösterreich angebauten Mais, „Koncierge im 

Nützlingshotel“ – biologischer Pflanzenschutz durch Nützlinge oder „Begrünbare Skulptur für 

den öffentlichen Raum“ prägen dieses Jahr die Sonderschau. Frostresistente Exoten aus 

niederösterreichischer Produktion werden unter dem Motto: „Struktur in Grün“ präsentiert. 

Die NÖ-Gärtner und Baumschulen zeigen die Pflanze des Jahres 2018 – „In Form gebracht – 

das wachsende Kunstwerk“. Hinter dem Projekt „Weinberggoas oder Hiatabam“ bietet eine 

Baum- und Rebschule neben alten Obstbaum-Sorten auch Trauben zur Verkostung an. Ein 

richtiger Hingucker ist der „Zitronenradler“. Es ist ein Bild, wobei der „Zitronenradler“ im 

Marchfeld startet und sich gerade auf den Weg nach Sizilien macht. Ein weiterer Höhepunkt 

ist das Projekt „Aktion-Interaktion-Reaktion“, wobei zwölf floristische Kunststücke 

dargestellt werden. Diese Vernissage bietet sich für einen Fotokalender an. Von 

Vitaminbomben „made“ in Niederösterreich bis hin zum Gemüse und den Pflanzen des Jahres 

2018 ist hier alles zu finden.  Zu Verkosten und Kaufen gibt es: Frisch gepoptes Corn, 

Kürbiskernöl sowie Knoblauch aus Niederösterreich, Fruchtsäfte, Smoothies, saisonale und 

regionale Köstlichkeiten der Seminarbäuerinnen, frische Marmelade-Crepes, heimische 

Beeren und Früchte, Zitrusbäume und verschiedene Obstbaumsorten. Fachkundige 

Beratung trifft auf Kreativität. 

 

Sonderschau Gemüse: „Garten der Sinne“ 

Unter dem Motto „Garten der Sinne“ wird die regionale, saisonale und frische Gemüsevielfalt 

Österreichs präsentiert. Angelehnt an den Garten „Anima“ des Universalkünstlers André 

Heller sowie den Garten „Jardin Majorelle“ von Yves Saint Laurent, beides 
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Sehenswürdigkeiten in Marokko, wird die Gemüseschau zu einem ganz besonderen Erlebnis. 

Farbenprächtige Masken mit großen blauen Augen  werden überdimensional dargestellt und 

mit Pflanzen und Gemüse dekoriert. Bunte, drei Meter hohe Mikado Stäbe ragen in die Luft 

und werden mit Auberginen, Paprika und Zucchini geschmückt. Eine bunte, spielerische 

Kunstgestaltung mit afrikanischem Flair wird in der traditionellen Gemüseschau, mit viel 

frischem und farbenfrohem Gemüse wie z.B. Karotten, Kürbis, Gurken und Chilis präsentiert. 

Abgerundet wird die Schau von großen orientalischen, türkisblauen Wasserbecken mit 

beeindruckenden Wasserspielen. 

 

Großer Blumen und Blumenzwiebelverkauf auf der Int. Gartenbaumesse Tulln 

Auf der Int. Gartenbaumesse in Tulln findet man eine große Auswahl an Pflanzen, 

Blumenzwiebeln, Heilkräutern, Küchengewürzen und Beerenobst. Angefangen von A- wie 

Arnika und Aloe Vera bis zu Z - wie Zitronenverbene oder Zitronengras, aber auch BIO 

Kräuter, Kräuterraritäten sowie Tee- und Gemüsepflanzen gibt es zu kaufen.    
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Trends im Gartenbau: Erdkeller, ökologische Bodensysteme, Glashäuser und 

Hochbeete 

 

Fridge Egg – der moderne Erdkeller 

Eine innovative Lösung für einen Erdkeller im Garten, wie früher zu Omas Zeiten. Durch die 

natürlichen Eigenschaften der Erde wird das Fridge Egg gekühlt und die Erdschicht wirkt 

isolierend. Die Erdwärme sorgt dafür, dass der Inhalt nicht gefriert – ein besonderer Vorteil in 

den Wintermonaten. Das unterirdische Fridge Egg hält eine konstante Temperatur und 

eignet sich dadurch für die Lagerung von Obst, Gemüse, Käse, Eingemachtem und auch ganz 

besonders zur Lagerung von Ihren Weinen. Fridge Egg ist ein ausgezeichneter Weinkeller! 

„Dieser Erdkeller funktioniert völlig ohne Strom  und behält eine konstante Temperatur - 

auch im Winter“, informiert Frau Elisabeth Wiesmayr von Garden Fridge Austria. 

Informationen zu dieser Neuheit gibt es auf der Int. Gartenbaumesse in Tulln.  

 

Begrünt, bekiest oder bepflastert – aber auf jeden Fall ökologisch 

TTE ist mehr als nur ein Belag aus Kunststoff für Rasengitter – es ist ein naturnahes 

Baukonzept, welches neue Maßstäbe für ökologische Verkehrsflächen setzt. Versiegelte 

Böden können ihre für uns so lebenswichtigen Aufgaben wie die Wasserspeicherung, 

Grundwasserneubildung und Verdunstung nicht mehr erfüllen. Fehlende 

Versickerungsmöglichkeiten sind eine Hauptursache für Überschwemmungen durch 

Hochwasser. Durch die versickerungsfähige Flächenbefestigung mit dem neuen TTE-ÖKO-

Bodensystem bleiben die wertvollen biologischen Funktionen des Oberbodens erhalten: In 

den oberen 30 cm eines Quadratmeters Oberboden leben mehr als 200 Millionen Pflanzen 

und Tiere. Mit der Rasengittersteinpflasterung TTE-System bleibt diese wertvolle Biomasse 

erhalten und die ökologischen Anforderungen an den Bodenschutz werden optimal erfüllt. 

Das TTE-Rasengitter ist vielseitig in den Bereichen Parkfläche, Geh- und Radwege oder 

Sportanlagen als bodenschonende Oberflächenbefestigung, sowie als Unterbau einsetzbar. 

Die Gestaltungsmöglichkeiten sind ebenso vielfältig wie die Verwendungszwecke – von 

begrünt über bekiest bis hin zu bepflastert. Der Betrieb von Karl und Christa Zahrer, vom 

gleichnamigen Unternehmen, wurde bereits 2017 zum offiziellen Klimabündnisbetrieb 

ernannt. 

 

Glashäuser – individuell und funktionell 

Glashäuser gibt es in verschiedenen Formen und unterschiedlichen Materialien. Ein 

Gewächshaus ist nicht nur optisch attraktiv, sondern auch von qualitativer Funktionalität. 

Um auch den individuellen Ansprüchen von Profi- und Hobbygärtnern gerecht zu werden, 

kann man ganz nach seinen eigenen Wünschen ein passendes Glashaus, sowie die dazu 

passende Innenausstattung konstruieren lassen. 

 

Viktorianische Gewächshäuser sind der Trend im englischen Stil 

Das Viktorianische Gewächshaus bietet viel Platz mit ausreichender Höhe für alles, was das 

Gärtnerherz höher schlagen lässt. Der englische Stil mit den dekorativen Firstverzierungen 

und den eleganten Proportionen bringt nostalgischen Charme in jeden Garten. 

„Gewächshäuser im viktorianischen Stil sind das Nonplusultra für jeden Hobbygärtner“, 

erklärt Geschäftsführerin Eva Hansel vom gleichnamigen Unternehmen. Die englischen 

Gewächshäuser sind nicht nur zur Aufzucht- und Schutzstätte für Pflanzen gedacht, 

sondern auch als Wintergarten nutzbar. 
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Hochbeete – ein anhaltender Trend geht weiter 

Ganz im Trend liegen Hochbeete aus Tuffstein. „Tuffstein ist ein vulkanischer Naturstein 

und besteht aus Sand, Lava, Bimsstein und Asche. Bereits die Römer setzten den Tuffstein 

zum Bau von Villen, Bädern und Thermen ein. Heute wird es als Baustein in der 

Gartengestaltung – unter anderem für Hochbeete – verwendet.“ erklärt Frau Martina Prikryl 

von der Firma PM House & Stone. Auch Gabionen - Hochbeete erfreuen sich großer 

Beliebtheit. Hier kann man sich die Füllung der Steine individuell und zum Garten passend 

aussuchen. Informationen zu Hochbeeten, Glashäusern, Mini-Hochbeeten für kleine Gärten 

erhalten die Besucher auf der Int. Gartenbaumesse in Tulln. 
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Naturgärten, Samen und Pflanzenraritäten, ökologische Pflege 
 

Arche Noah - Sortenerhaltung für Kulturgutbewahrung 

Die Kulturpflanzenvielfalt ist durch die Wechselwirkung zwischen Mensch und Pflanze in 

Jahrtausenden entstanden. Die Vielfalt der Nutzpflanzen dient nicht nur als biologische bzw. 

genetische Ressource – sie ist auch ein kultureller Wert, den es zu erhalten gilt. Das 

Samenarchiv von Arche Noah birgt einen Schatz von über 5.500 verschiedenen 

Kulturpflanzensorten. Die wichtigste Aufgabe des Samenarchivs besteht darin, den Bestand 

gefährdeter Pflanzenarten und -sorten zu erhalten. Dies geschieht durch sachgerechte 

Lagerung und periodischen Anbau von Vermehrungsmaterial. Das heißt, die Sorten werden 

in ihren Eigenschaften so erhalten, wie sie sind, an ihnen wird nichts verändert. Dadurch 

bleibt die gesamte genetische Formierung erhalten. Informationen zu der 

Kulturpflanzenvielfalt von Arche Noah erhalten Sie auf der Int. Gartenbaumesse Tulln.  

 

Pro`Loh – biologische Pflanzenstärkung 

Pro`Loh Pflanzenstärkung dient zur Stärkung der Pflanzen bei Befall von Schädlingen. Es 

wird bei Befall des Buchsbaumzünslers angewandt, um diesen während des Befalls zu 

stärken und um das Schadbild so gering wie möglich zu halten. Die Pflanzen wachsen 

innerhalb von 1-2 Wochen ca. 2-3 cm nach. Die biologische Pflanzenstärkung wird auch bei 

Blattläusen auf Rosen, Mehltau, der Spinnmilbe beispielsweise auf Feigenbäumen oder der 

Kräuselkrankheit bei Pfirsichbäumen, Apfelbäumen aber auch gegen Wollläuse auf 

Orchideen. Weiters ist Pro`Loh absolut unschädlich für die Umwelt, für die Bienen, für 

Kleinkinder und Haustiere. Weitere Informationen zur biologischen Pflanzenstärkung 

erhalten Sie auf der Int. Gartenbaumesse Tulln. 

 

Natur im Garten auf der Int. Gartenbaumesse Tulln 

Die Aktion „Natur im Garten“ setzt sich seit über 19 Jahren für die Ökologisierung der Gärten 

und Grünräume in Niederösterreich ein und versorgt die BesucherInnen bei der Int. 

Gartenbaumesse Tulln mit allen Informationen rund ums ökologische Gärtnern. Die 

ExpertInnen von „Natur im Garten“ beraten in Halle 8 beim „Natur im Garten“ Infostand und 

erläutern bei ihren Vorträgen auf der ORF NÖ Bühne an allen fünf Tagen die neuesten 

Trends des ökologischen Gärtnerns:  

• Donnerstag, 30. August, 17.00 Uhr:  

 Blütenreiche Gärten für lebendige Vielfalt (Fiona Kiss) 

• Freitag 31. August, 16.30 Uhr:  

 Augenweide & Gaumenschmaus – essbare Zierpflanzen (Gerlinde Koller-Steininger) 

• Samstag, 1. September, 12.00 Uhr:  

 Stauden für Anfänger – Farbe in den Garten bringen (Gerlinde Koller-Steininger) 

• Sonntag, 2. September, 16.30 Uhr:  

 Aus dem Vollen schöpfen – pfiffige Paradeiser-Rezepte (Margit Benes-Öller) 

• Montag, 3. September, 16.30 Uhr:  

 Anti Aging Obst (Gregor Dietrich) 

Beim „Garten on Tour-Mobil“ von „Natur im Garten“ im Freigelände vor der Halle 2 erhalten 

die BesucherInnen die neuesten Informationsbroschüren.  
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1 Ticket – 2 Gartenhighlights 

Von 30. August bis 3. September sind die Messe Tulln und Die Garten Tulln ein Gelände. Auf 

der ersten ökologischen Gartenschau Europas können sich die BesucherInnen Ideen und 

Anregungen für die eigene grüne Wohlfühloase vor der Haustüre holen. Die Garten Tulln 

bietet den BesucherInnen ein besonderes Angebot: von Donnerstag bis Montag führen 

ExpertInnen Garteninteressierte vier Mal täglich durch die mehr als 65 Schaugärten. 
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Technik im Garten: Bewässerung, Beleuchtung und Rasenroboter 
 

Smart Garden – die Zukunft hat begonnen 

Technik im Garten 

Mit dem technischen Fortschritt wachsen auch die Möglichkeiten, innovative Technik wie 

z.B. Licht im Garten oder vollautomatische Bewässerungsanlagen sowie intelligente 

Beschattung zu präsentieren. Nicht jeder hat die Zeit, dem eigenen Garten ausreichend 

Zuwendung zu schenken. In solchen Fällen bieten sich technische Konzepte an, welche die 

Pflege des Gartens stark vereinfachen. Angefangen von der Installation eines 

Rasenmähroboters bis zur vollautomatischen Bewässerungsanlage. Durch besondere 

Technik im Garten können außerdem stimmungsvolle Akzente gesetzt werden, wie zum 

Beispiel durch Licht- oder Wasserspiele. Die führenden Gartengestalter Österreichs 

präsentieren die wichtigsten Trends zu „smart gardening“ auf der Int. Gartenbaumesse Tulln.  

 

Bewässerung - ein wichtiges Thema der Zukunft 

Wasser ist bei weitem nicht überall so selbstverständlich verfügbar wie in Österreich. Grund 

genug, achtsam damit umzugehen. Durch intelligente, kontrollierte und definierte 

Bewässerung kann auch außerhalb der eigenen vier Wände Wasser ökonomisch verwendet 

werden, wie zum Beispiel durch:  

• Regensensoren - verhindert das Bewässern bei Regen 

• Wetterstation - bei zu viel Wind ist eine Bewässerung wenig effektiv 

• Steuerungen, die mit der lokalen und internationalen Wetterstation kommunizieren 

 und via Internet vorausschauend Bewässern 

• Durch eine optimale Positionierung der Regner und Tropfschläuche verhindert man 

 eine  Bewässerung der Hausfassade, des Schwimmbads oder des 

 Nachbargrundstücks 

• Einteilung der Zonen (Sonnen- oder Schattenseite) 

Weitere Informationen zum Thema Bewässerungssysteme im Garten erhalten Sie auf der 

Int. Gartenbaumesse Tulln. 

 

Licht im Garten – und die Stimmung steigt 

Ein warmes Licht im Garten steigert den „Wohlfühlcharakter“ und macht Ihren Garten zum 

Traumgarten. Mittlerweile kann man die Technik für Lichtanlagen auch im Freien 

vorprogrammieren. Mit einem schönen Licht – egal ob mit Feuerstellen oder LED-Lampen - 

kann man sehr schöne Akzente setzen bzw. Elemente hervorheben. Ein schön beleuchteter 

Baum, ein gemütliches Licht beim Abendessen oder eine bunt beleuchtete Terrasse für die 

Gartenparty, mit Licht bringen Sie die richtige Stimmung in Ihren Garten. Lassen Sie sich 

inspirieren und holen Sie sich die besten Infos und Tipps zum Thema Licht im Garten auf der 

Int. Gartenbaumesse Tulln. 

 

Beschattungssysteme 

Der Beschattung Ihres Wintergartens kann nicht genug Aufmerksamkeit geschenkt werden, 

denn die richtige Beschattung ist maßgeblich für ein angenehmes Raumklima. Markisen, 

Raffstores und Rollläden tragen maßgeblich zur Temperatursenkung bei und halten die 

Sonnenstrahlen nahezu vollständig ab. Eine Innenbeschattung durch Markisen oder 

Flächenvorhänge wertet Ihren Wintergarten optisch auf und bietet einen Sicht- sowie 
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Blendschutz und macht ihren Wintergarten zu einem Wohnraum mit persönlichem Stil! 

„Sonnendurchflutete Wintergärten als Wohnräume mit 3-fach Wärmeschutzgläsern  und 

hochwertigen Schiebetür aus minimalistischen, maximal öffnenden  Aluminiumprofilen sind 

die Zukunft des Wohnens“ erklärt Mag. Hubert Tschernig von Sunhouse Wintergärten GmbH. 

Vollautomatisierte Beschattungssysteme klimatisieren und beschatten ihren Wintergarten 

optimal und sollte bei keinem Wintergartenprojekt fehlen. Trends und Ideen zu Winter-, 

Sommergärten und Beschattungssystemen finden Sie auf der Int. Gartenbaumesse Tulln. 

 

Rasenroboter – der Trend setzt sich fort 

Der technische Fortschritt hat es in den letzten Jahren möglich gemacht, dass Mähroboter 

nicht nur günstiger, sondern auch viel zuverlässiger in ihrer Handhabung und Ausführung 

geworden sind. Autonom, effizient und langlebig, das sind die neuen Rasenroboter. Die 

neuen Modelle haben einen GPS Empfang und können auch Steigungen mühelos mähen. Ein 

umfassendes Angebot zum Thema Smart Garden - Technik im Garten finden Sie auf der Int. 

Gartenbaumesse in Tulln. 
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Pools, Naturpools und Wellness im eigenen Garten 

 

Naturpools – im Einklang mit der Natur zu jeder Jahreszeit  

Das hautfreundliche, weiche Wasser im Schwimmteich ist gesund, belebt, gibt körperliches 

und seelisches Wohlbefinden. Das Wasser wird ganz natürlich aufbereitet und durch lebende 

Mikroorganismen vollbiologisch gereinigt. Neben der vollbiologischen Wasseraufbereitung 

ist der Trend zur ganzjährigen Nutzung der Naturpools immer stärker spürbar. „Sollte Ihnen 

die notwendige Entschiedenheit zum Eistauchen nach dem Saunagang fehlen, können Sie 

sich auch eingehüllt in eine wohlig warme Decke ans Naturpool setzen und die 

entspannende Stimmung im Winter genießen!“, so Herbert Laßnig von der Firma Holc Laßnig. 

 

Trends im Poolbereich 

Auch Pools sind ständigen Entwicklungen unterworfen, ob in technischer Hinsicht oder in 

puncto Design. Pools werden heutzutage nach Ansprüchen, Bedürfnissen und persönlichen 

Lebensgefühlen gebaut. Auch die Sommer werden immer heißer und der Trend zu kleineren 

Pools hält an. Ein kleines Pool findet Platz in fast jedem Garten und dient vor allem zur 

Abkühlung und Erfrischung nach dem Sport oder nach der Arbeit. Schöne Pflanzen und die 

dazugehörige Gartenbeleuchtung sowie Gartenmöbel machen jeden Garten zur persönlichen 

„Wohlfühloase“. Informationen zu den neuesten Trends im Poolbereich, Poolüberdachungen 

und Reinigungsroboter findet man auf der Int. Gartenbaumesse Tulln. 

 

Schienenlose und elektrische Poolüberdachung 

Die elektrische und schienenlose Poolüberdachung kommt komplett ohne Schienen aus. „Das 

Besondere daran ist, dass weder der Motor, die Steuerung oder die Akkus sichtbar sind. Alle 

Teile sind in den extrem starken Profilen integriert.“ erklärt Romana Buzasi von Master Pools. 

Einzig das Solarpanel, welches die Akkus lädt ist sichtbar. Die Bedienung erfolgt mittels 

Handy App oder über einen dezenten Knopf an der Überdachung. Somit ist ein Öffnen und 

Schließen wie von magischer Hand möglich. Informationen über alle Trends zu 

Schwimmbadabdeckungen und Poolüberdachungen erhalten Sie auf der Int. 

Gartenbaumesse Tulln.  

 

Wellnesstipps für Ihr Zuhause 

Längst haben Swim Spas, Saunen, Outdoor-Saunen, Dampfbäder und Infrarotkabinen in 

Häusern, Wohnungen und Wochenendhäusern ihren fixen Platz. Dadurch ist für 

Entspannung und Gesundheit im Bad und Wellnessraum gesorgt. „Beta Wellness zeigt die 

Trends hochwertiger Wellness-Anlagen: vom Whirlpool über Swimmingpools bis hin zur 

Sauna und Infrarotkombis. Ganz neu eingetroffen ist das Swim Spa „Fully Inground“ – eine 

Gartensauna und darüber ein Whirlpool - eine absolute Weltneuheit!“, so Geschäftsführer DI 

(FH) Markus Geyeregger von Beta Wellness. Besuchen Sie die Int. Gartenbaumesse Tulln und 

informieren Sie sich zu den aktuellen Trends für Ihren Wellness Bereich. 
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Die besten Gartengestalter Österreichs auf der Int. Gartenbaumesse Tulln 
 

„In unserem Garten blühen wir auf“ – Kittenberger Erlebnisgärten 

Ein Garten vom Team der Kittenberger Erlebnisgärten ist auch bei Ihnen zu Hause ein echtes 

Erlebnis. Ob blühende Vielfalt im Duftgarten, Gartenfeeling pur im Naturgarten oder 

Entspannung am Schwimmteich oder Naturpool – holen Sie sich ein Stück Lebensqualität in 

Ihren Garten und damit den täglichen Kurzurlaub für Ihren Alltag. Tauchen Sie ein in das 

unbeschwerte Gefühl des erfrischenden Nass des Schwimmteichs und tanken Sie Kraft aus 

Ihrem Garten. Lassen Sie die Gedanken treiben, entdecken Sie die Großartigkeit der Natur 

und erleben Sie bewusst den Wandel der Jahreszeiten. An einem Ort der Bestand hat und 

beständig wächst – Ihr zu Hause. Aber bevor Sie all das tun, nehmen Sie sich etwas Zeit, 

lassen Sie sich von unseren Gartenexperten beraten und tauchen Sie ein in unser 

„Wunderland der Gartenfantasie“. Informationen rund um die Kittenberger Erlebnisgärten 

erhalten Sie auf der Int. Gartenbaumesse Tulln. 

 

Sonderschau: „Paradiesvögel“ vom Gärtner Starkl 

„Paradiesvögel“ so lautet das Motto der diesjährigen Rosenausstellung der Gärtner Starkl in 

der Halle 2 auf der Int. Gartenbaumesse Tulln. 30 aus prachtvollen Rosenarrangements 

gebildete Paradiesvögel entfalten ihre Pracht in einem Park mit herrlichen Bäumen und 

wertvollen Ziergehölzen. Sie spiegeln sich in 4 großen Wasserbecken, die den Effekt 

verdoppeln und gleichzeitig für wohltuende Frische sorgen. Eine Fotowand gibt dem 

Besucher die Möglichkeit, sich inmitten der schönsten Rosen fotografieren zu lassen – eine 

wunderschöne Erinnerung für zu Hause. Im gut sortierten Verkaufsbereich erwartet die 

Besucher ein Sortiment aus blühenden Rosen, Obstgehölzen, Sträuchern, Stauden und 

Schlingpflanzen. Die Mitarbeiter von Starkl geben gärtnerische Tipps für Pflege und 

Pflanzung. Bei Fragen über Neuanlage oder Umgestaltung des Gartens stehen die Starkl-

Gartenarchitekten kompetent und freundlich zur Verfügung. 

 

Praskac Pflanzenland – Der Apfel des Kaisers 

Heuer entführt das Praskac Pflanzenland in eine paradiesische Welt voller Fruchtgenuss, 

Humor und Lebensfreude. Dieser Fixpunkt des Gartenjahres findet am Praskac-Messestand 

im Freigelände neben der Halle 1 statt. Im Zentrum alles Werdens und Seins steht die Frucht 

in unserem „Garten Eden“, einem Apfel- und Feigenhain. Von dort geleitet Sie unsere 

gezähmte Schlange - ein geschwungener Weg - durch wogende Graslandschaften und den 

prächtigen Rosengarten zum Prascafe. Bei Apfelstrudel und Latte Macchiato – oder was 

immer Ihre kulinarischen Vorlieben sind – blicken Sie auf die verschiedenen 

Pflanzenpräsentationen, originell in Form gebracht von unseren Prachtgarten-

ArchitektInnen. Heckenpflanzen, Rosen, Bodendecker, Dachgartenpflanzen, japanische 

Ahorne, Formgehölze und, wie gesagt, Obstgehölze, sie alle haben ihren Platz und geben 

Zeugnis von der unschlagbaren - sozusagen kaiserlichen -  Sortenvielfalt von Praskac. 

Weitere Informationen zum Praskac Pflanzenland finden Sie auf der Int. Gartenbaumesse 

Tulln. 
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Tipps und Ideen für Kinder zu Ferienende  

 

Spiel und Spaß in der Kindergärtnerei  

Zur Int. Gartenbaumesse Tulln sind alle jungen Besucher in der Kindergärtnerei willkommen, 

wo sie  die Gemüse-, Kräuter- und Obstvielfalt selbst entdecken können. In der 

Kindergärtnerei wird auch fleißig gebastelt und die Gartendekoration selbst gemacht. 

Blumenstecker, Seidenblumen, Windräder und bunte Fächer werden zusammengebaut und 

Blumentöpfe werden bunt bemalt.  

 

Kinder kreieren florale Werkstücke auf der Bühne in Halle 8 

Von Freitag bis Montag, jeweils um 16.00 Uhr, sind die kleinen BesucherInnen der Messe 

Tulln eingeladen, gemeinsam mit den MeisterfloristInnen ihre kreativen Fähigkeiten unter 

Beweis zu stellen. Ein Highlight, das sich bei den jungen Talenten höchster Begeisterung 

erfreut. Zur Erinnerung darf sich natürlich jedes Kind die eigenen Blumenkunstwerke mit 

nach Hause nehmen. 

 

Family Corner - Wohntraum Niederösterreich  

In der Halle 6 bietet der „Wohntraum Niederösterreich“ ein abwechslungsreiches 

Unterhaltungs-programm für Groß und Klein. Für Spiel und Spaß ist beim „Family-Corner“ 

gesorgt. Betreut vom Wohntraum-Team gibt es hier zahlreiche Highlights: wie etwa 

Kinderschminken, eine Schmuckwerkstatt, eine riesen Baustation mit hunderten Matador-

Steinen sowie eine Flipper- und eine Wuzzler-Station. Außerdem kann man die Kinderpolizei 

treffen. Neben wertvollen Sicherheitstipps warten Ausmalbilder mit dem Tommi-Bären  

sowie faltbare Polizeiautos auf Groß und Klein. 

 

Wohntraum Niederösterreich 

Das Zuhause ist der wichtigste Platz auf der Welt – das gilt für das Land, in dem man lebt 

und besonders für die eigenen vier Wände, in denen man wohnt. Wohntraum NÖ in Halle 6 

bietet daher umfangreiches Service und Beratung rund um Wohnungsangebot, Sanierung, 

Finanzierung, Versicherung, Energiesparen und Sicherheit. 
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Handwerkliches Können und praktische Tipps der Blumen- und Pflanzenprofis 

 

Abwechslungsreiches Rahmenprogramm auf der ORF Bühne 

Die BesucherInnen erwartet in Halle 8 ein buntes Programm mit Premieren: Heuer erstmals 

können die Profis von Natur im Garten begrüßt werden und Gartengestalter-Lehrlinge 

verwandeln eine Baustelle in einen blühenden Garten. Auf der Internationalen 

Gartenbaumesse 2018 dürfen sich Garten- und BlumenfreundInnen von 30. August bis 3. 

September 2018 auf ein besonders abwechslungsreiches Programm in der Halle 8 freuen. 

Denn hier bietet der Gemeinschaftsstand der Wiener Gärtner, der Österreichischen 

Blumengroßhändler, der Gartengestalter und Floristen sowie die Österreichischen 

Bundesgärten rund um die ORF NÖ-Bühne viel Interessantes und Spannendes für das 

Messepublikum. 

Handwerkliches Können und praktische Tipps der Blumen- und Pflanzenprofis 

Die zweimal täglich stattfindenden Shows der niederösterreichischen FloristInnen sind von 

der ORF NÖ-Bühne schon längst nicht mehr wegzudenken und werden auch in diesem Jahr 

Meisterfloristik vom Feinsten zeigen: Der niederösterreichische Meisterflorist Florian Dienstl 

und sein Team präsentieren die schönsten Floristik-Trends 2018. Erstmals dürfen auf der 

ORF NÖ-Bühne auch die ExpertInnen mit Vorträgen von Natur im Garten begrüßt werden. 

Keine Gartenbaumesse ohne seine ORF-NÖ-Lieblinge 

Täglich von 10 bis 16 Uhr wird der beliebte ORF NÖ-Moderator Robert Morawec durch das 

abwechslungsreiche Programm – rund um Blumen und Pflanzen – auf der Bühne führen: Mit 

dabei sind natürlich auch die ORF NÖ-Gärtner Franz Gabesam und Johannes Käfer, 

Kräuterprofi Martin Ruzicka und die Profis von Natur im Garten. Auf der ORF NÖ-Bühne wird 

aber nicht nur Praxis, sondern auch viel Information geboten. Nutzen Sie dabei auch die 

Gelegenheit, sich über die Ausbildung zum/zur GartengestalterIn und FloristIn vor Ort zu 

informieren. 

Lebende Baustelle der niederösterreichischen GartengestalterInnen 

Die niederösterreichischen GartengestalterInnen haben sich für die diesjährige 

Gartenbaumesse etwas ganz Besonderes einfallen lassen: Ihre Lehrlinge werden neben der 

ORF NÖ-Bühne eine Baustelle innerhalb der fünf Messetage vor Publikum in einen Garten 

verwandeln. Die BesucherInnen können sich damit einen Eindruck vom Können der jungen 

Lehrlinge verschaffen und mehr über die Vielseitigkeit und Ausbildung des Gartengestalter-

Berufs erfahren. 

HBLFA für Gartenbau und Österreichische Bundesgärten: historische 

Pflanzensammlung hautnah erleben 

Auch heuer wieder öffnen die HBLFA für Gartenbau und die Österreichischen Bundesgärten 

auf der Gartenbaumesse ihre Türen und zeigen Pflanzenraritäten der kaiserlichen 

Sammlungen der Habsburger aus Schönbrunn. – Eine seltene Gelegenheit, sich ein Bild von 

der Sammelleidenschaft der ehemaligen habsburgischen Hofgärtner zu machen. Die 

GärtnerInnen der HBLFA für Gartenbau und der Österreichischen Bundesgärten stehen 

außerdem den BesucherInnen mit ihrem Wissen und ihrer Erfahrung mit Rat und Tat zur 

Seite.  

 

 



 

Seite 26  

 

Die LGV-GärtnerInnen präsentieren ihre Produktvielfalt 

Ein eigener Bereich wird in der Halle 8 der LGV-Frischgemüse Wien gewidmet sein, bei dem 

das Publikum die Produktvielfalt von mehr als 100 Gärtnerfamilien kennenlernt. Seit 2013 

bietet die LGV-Frischgemüse Wien erntefrisches Gemüse direkt vom Produzenten im LGV-

Gärtnerkistl – mit rund 40 verschiedenen Gemüsesorten von Paradeiser, Gurke, Paprika bis 

zu Spezialitäten wie Ochsenherz-Paradeiser oder Melanzani. Seit einigen Wochen kann im 

LGV-Gärtnerkistl auch das gesamte Sortiment aus dem LGV-Gärtnergschäftl bezogen 

werden. Von Joghurt über Nudeln, Öl, verschiedenen Säfte bis hin zu Marmeladen und Sugos 

reicht die breite Palette an regionalen Produkten. Das LGV-Gärtnerkistl kann online bestellt 

werden und wird von Mittwoch bis Freitag geliefert.  

Tägliche Gewinnspiele auf der ORF NÖ-Bühne  

Wie jedes Jahr gibt es für die MessebesucherInnen attraktive Preise zu gewinnen, die 

zweimal täglich, im Anschluss an die Floristikshows, verlost werden: darunter zum Beispiel 

Eintrittskarten für die Ausstellung „Sag’s durch die Blumen“ im Schloss Belvedere, Preise von 

der ORF-Nachlese und das beliebte LGV-Gärtnerkistl, das mit seiner Auswahl an frischem 

und knackigem Saisongemüse überrascht. Nutzen Sie die Gelegenheit, die Blumen- und 

Pflanzenprofis auf der ORF NÖ-Bühne in Halle 8 zu besuchen und lassen Sie sich von ihrem 

handwerklichen Wissen und Können inspirieren. 
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Do-it-Yourself Gärtner – Gartenmöbel und Innovationen 

 

Wenn Ihr Garten Hilfe braucht – Green Help 

„Gepflasterte Wege und Plätze im Garten sind nicht nur praktisch, sondern können ein 

Gestaltungselement mit WOW-Effekt sein.“, erklärt Max Leitgeb von Green Help. Gleiches 

gilt auch für Steinmauern, denn diese bringen zusätzlich zur dekorativen Gestaltung mehr 

nutzbare Fläche in Hanglagen. Natürlich darf das Element „Wasser“ nicht fehlen. Auf der Int. 

Gartenbaumesse Tulln zeigt die Firma Green Help eine Steinmauer mit Wasserfall. 

Informieren Sie sich, wie man auf kleinstem Raum im Garten eine schöne Wohlfühloase 

schaffen kann.  

 

Trendige Outdoorkissen in neuem Look 

„Outdoormöbel schauen immer mehr wie Indoormöbel aus.“, erklärt Sigfried Walli, 

Geschäftsführer der gleichnamigen Firma. Nicht nur die Loungemöbel mit offenem Geflecht 

und hellen Farben, sondern auch stilvolle Outdoor Sitzkissen sind der Trend der Saison. 

Robuste und gehäkelte Bezüge aus UV-beständigem Polypropylene kann man problemlos 

abnehmen und waschen. Die Gartenhocker eignen sich für den Innenbereich aber auch 

genauso für Terrassen, Balkone und für den Garten als Hocker oder als Ergänzung zu 

Lounge-Gruppen. Die Grundfarben sind Anthrazit, Braun und Marsala, dazu kommen richtige 

frische  Farben wie Türkis, Midnight Blue und Olive green. Auf der Int. Gartenbaumesse Tulln 

erhalten Sie alle Informationen zu den neuen Outdoormöbeln. 

 

Frostfeste handgetöpferte Pflanz- und Dekorationskeramik aus Griechenland 

Um den eigenen Garten noch schöner zu gestalten, gibt es auf der Int. Gartenbaumesse in 

Tulln hilfreiche und nützliche Ideen. Ganz neu im Programm hat Kreta-Garden die 

Regentonne mit Wasserhahn. Ein cirka ein Meter hohes Keramikgefäß wird mit einem 

Wasserhahn und einer verschließbaren Ablauföffnung versehen und schon haben Sie die 

perfekte Regentonne aus Dekorationskeramik. Nach wie vor im Trend sind die 

handgetöpferten Pflanzgefäße, welche frostfest sind. Überzeugen Sie sich von den 

handgemachten Töpfereien auf der Int. Gartenbaumesse Tulln und lassen Sie sich 

inspirieren.  

 

365 Tage Abenteuer mit dem Teslin Grill 

Nicht nur im Frühling, Sommer oder im Herbst, der Teslin Grill ist auch im Winter ein absolutes 

Highlight im Garten. Je nach Jahreszeit kann er für Glühwein, Punsch, Grillwürstel oder 

Eintöpfe der Saison verwendet werden. Da der Teslin Grill ins Erdreich gestellt und innen mit 

Steinen ausgelegt wird, ist ein Ausleeren der Asche nicht notwendig. Der nächste Regen 

kommt bestimmt und somit versickert die Asche ins Erdreich. Alle Informationen rund um 

den pflegeleichten und witterungsbeständigen Teslin Grill erhalten Sie auf der Int. 

Gartenbaumesse Tulln.  
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Das Showprogramm rund um die Int. Gartenbaumesse Tulln: 
 

 

Samstag, 1. September 
 

Große Donau-Open-Air-Veranstaltung an der Donaulände bei freiem Eintritt  

Abendveranstaltung der Int. Gartenbaumesse Tulln mit dem traditionellen spektakulären 

Feuerwerk an der Donaulände. 

 

Samstag, 1. September  

Große Donau-Open Air-Veranstaltung -EINTRITT FREI! 

ab 19:00 Uhr: Missis Sippi 

Die Missis singt. Die Sippe spielt. 

Gemeinsam bringen Missis Sippi die Musik des Mississippi, den Blues, den Rock'n Roll, den 

Country mit, ungeschliffen, sägerauh. 

 

ab 20:10 Uhr: The Solomons 

Die Solomons beglücken mit Soulklassikern und Oldies aus fast sechs Jahrzehnten 

Popgeschichte. Mit einer Schatzkiste voller Lieblingssongs aus vergangenen Tagen 

verwöhnen sie ihr Publikum. Das Credo hierbei ist stets: bekannt und beliebt, aber schon 

länger nicht gehört. Der Stil der Solomons kann wohl als „Souldies“ betitelt werden. Eben 

Soul & Oldies. Und davon nur das Beste. Mit verspielter Leichtigkeit präsentieren hier 

Elitemusiker die „Sunny Side of Soul (& Oldies)“ und sorgen für Spaß und ganz viel Liebe. Das 

Publikum darf sich auf eine gutgelaunte Zeitreise mit einer der sympathischsten Bands 

Österreichs freuen. So findet man sich schunkelnd zu „Be my Baby“ wieder und bei „Carwash“ 

oder „Dancing in the Street“ wird kräftig das Tanzbein geschwungen.  

Neben musikalischen Geheimtipps werden auch jede Menge veritabler Hits geboten, 

darunter so manche, die man üblicherweise kaum von Livebands zu hören bekommt. Die 

„soulfullen“ Leadsänger Kathi Kallauch & Hari Baumgartner erobern charmant jede Bühne im 

Sturm. Doch die beiden sind nicht die einzigen Sänger der Truppe. Jedes Bandmitglied konnte 

sich auch als Backgroundsänger qualifizieren. Und so erklingen wunderbare 4-stimmige 

Chöre, die das Klangbild auf ein Höchstniveau heben und die guten alten 60er aufleben 

lassen. 

ab ca. 21:10 Uhr: RIESENFEUERWERK, vom Nordufer der Donau 

ab ca. 21:30 Uhr: The Solomons 

 

Sonntag, 3. September – 10.00 Uhr  

Festmesse anlässlich der Int. Gartenbaumesse Tulln  
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Programm der ORF Niederösterreich Bühne – Halle 8 

Moderation: Robert Morawec, ORF Radio Niederösterreich 

 
Donnerstag, 30. August 2018 

10:00 Uhr Offizielle Eröffnung der  

  Internationalen Gartenbaumesse Tulln  

14:00 Uhr Buchpräsentation von Karl Ploberger: 

  „Gartenlust und Küchenzauber für intelligente Faule“ 

  im Anschluss Autogrammstunde 

15:00 Uhr Floristikshow – Handwerk kommt zur Blüte  

16:00 Uhr Tipps vom Radio NÖ Gärtner  

  Johannes Käfer 

  im Anschluss Autogrammstunde 

16:30 Uhr Tipps vom Kräuterprofi 

  Gtm. Martin Ruzicka 

17:00 Uhr Blütenreiche Gärten für lebendige Vielfalt  

  Natur im Garten – Fiona Kiss 

 

Freitag, 31. August 2018 

10:00 Uhr Floristikshow – Handwerk kommt zur Blüte 

11:00 Uhr Tipps vom Radio NÖ Gärtner 

  Gtm. Franz Gabesam 

  im Anschluss Autogrammstunde 

12:00 Uhr Tipps vom Kräuterprofi 

  Michael Ruzicka 

14:00 Uhr Floristikshow – Handwerk kommt zur Blüte 

15:00 Uhr Tipps vom Radio NÖ Gärtner 

  Gtm. Franz Gabesam 

  im Anschluss Autogrammstunde 

16:00 Uhr Kinder kreieren florale Werkstücke 

  (interessierte Kinder kommen bitte 15 Minuten 

  vor der Show zur ORF NÖ Bühne) 

16:30 Uhr Augenweide & Gaumenschmaus – essbare Zierpflanzen 

  Natur im Garten – Gerlinde Koller-Steininger 

 

Samstag, 1. September 2018 

10:00 Uhr Floristikshow – Handwerk kommt zur Blüte 

11:00 Uhr Tipps vom Radio NÖ Gärtner  

  Johannes Käfer 

  im Anschluss Autogrammstunde 

12:00 Uhr Stauden für Anfänger – Farbe in den Garten bringen 

  Natur im Garten – Gerlinde Koller-Steininger 

14:00 Uhr Floristikshow – Handwerk kommt zur Blüte 

15:00 Uhr Tipps vom Radio NÖ Gärtner  

  Johannes Käfer 

  im Anschluss Autogrammstunde 

16:00 Uhr Kinder kreieren florale Werkstücke 

  (interessierte Kinder kommen bitte 15 Minuten 

  vor der Show zur ORF NÖ Bühne) 
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Sonntag, 2. September 2018 

10:00 Uhr Floristikshow – Handwerk kommt zur Blüte 

11:00 Uhr Tipps vom Radio NÖ Gärtner 

  Gtm. Franz Gabesam 

  im Anschluss Autogrammstunde 

12:00 Uhr Tipps vom Kräuterprofi 

  Gtm. Martin Ruzicka 

14:00 Uhr Floristikshow – Handwerk kommt zur Blüte 

15:00 Uhr Tipps vom Radio NÖ Gärtner 

  Gtm. Franz Gabesam 

  im Anschluss Autogrammstunde 

16:00 Uhr Kinder kreieren florale Werkstücke 

  (interessierte Kinder kommen bitte 15 Minuten 

  vor der Show zur ORF NÖ Bühne) 

16:30 Uhr Aus dem Vollen schöpfen – pfiffige Paradeiserrezepte 

  Natur im Garten – Margit Benes-Öller 

 

Montag, 3. September 2018 

10:00 Uhr Floristikshow – Handwerk kommt zur Blüte 

11:00 Uhr Tipps vom Radio NÖ Gärtner 

  Gtm. Franz Gabesam 

  im Anschluss Autogrammstunde 

12:00 Uhr Tipps vom Kräuterprofi 

  Gtm. Martin Ruzicka 

14:00 Uhr Floristikshow – Handwerk kommt zur Blüte 

15:00 Uhr Tipps vom Radio NÖ Gärtner 

  Gtm. Franz Gabesam 

  im Anschluss Autogrammstunde 

16:00 Uhr Kinder kreieren florale Werkstücke 

  (interessierte Kinder kommen bitte 15 Minuten 

  vor der Show zur ORF NÖ Bühne) 

16:30 Uhr Anti Aging Obst  

  Natur im Garten – Gregor Dietrich 

 

 
Tägliches Gewinnspiel im Anschluss an die Floristenshow – gewinnen Sie ein Gärtnerkistl der LGV 

Frischgemüse-Wien, Eintritte zur Ausstellung „Sags durch die Blume“ im Schloss Belvedere und einen 

Preis zur Verfügung gestellt von der ORF Nachlese. 
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Rahmenprogramm der  

Internationalen Gartenbaumesse Tulln 2018 
 

 

NÖ Landes Landwirtschaftskammer Halle 4: 
 

 

Donnerstag, 30. August 
10:30 Uhr und  „Pflege der Zitruspflanzen“ 

16:00 Uhr  Vortragender: Michael Ceron, Zitronenbauer 
 

15:00 Uhr  „Die Vielfalt im Kräutergarten“ 

   Vortragender: Martin Ruzicka 
 

 

Freitag, 31. August 
10:30 Uhr und  „Pflege der Zitruspflanzen“ 

16:00 Uhr  Vortragender: Michael Ceron, Zitronenbauer 
 

15:00 Uhr  „Kräuter Asiens – Gewürze für die asiatische Küche“ 

   Vortragender: Martin Ruzicka 
 

 

Samstag, 1. September 
10:30 Uhr und  „Pflege der Zitruspflanzen“ 

16:00 Uhr  Vortragender: Michael Ceron, Zitronenbauer 
 

15:00 Uhr  „Hildegard Kräuter – Heilpflanzen nach Hildegard von Bingen“ 

   Vortragender: Martin Ruzicka 
 

 

Sonntag, 2. September 
10:30 Uhr und  „Pflege der Zitruspflanzen“ 

16:00 Uhr  Vortragender: Michael Ceron, Zitronenbauer 
 

15:00 Uhr  „Räucherpflanzen – spirituelle Kraft aus Pflanzen“ 

   Vortragender: Martin Ruzicka 
 

 

Montag, 3. September 
10:30 Uhr und  „Pflege der Zitruspflanzen“ 

16:00 Uhr  Vortragender: Michael Ceron, Zitronenbauer 

 

15:00 Uhr  „Pizza – Gewürze – mediterrane Kräuter“ 

   Vortragender: Martin Ruzicka 

 

 

Zusätzlich gibt es täglich Verkostungen von BIO Zitroneneistee + Zitrusmarmeladen – 8 Sorten,  

am Stand des Zitrusgarten H4-418. 
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Rahmenprogramm der  

Internationalen Gartenbaumesse Tulln 2018 
 

 

Wohntraum Niederösterreich – Halle 6: 
 

 

Donnerstag, 30. August 
 

10:45 Uhr Schaukochen  

mit Seminarbäuerin Christa Eppensteiner 
 

12:30 Uhr  Trommelwirbel - Offizielle Eröffnung mit Landesrat 

DR. Martin Eichtinger und Biogärtner Karl Ploberger 
 

14:00 Uhr Kreative Tipps zur Gartengestaltung 

mit Erlebnisgärtner Reinhard Kittenberger 
 

15:00 Uhr  Supperiör 

Schaukochen „Süsse Eierspeise“ 
 

16:00 Uhr Auf zum „Bienen garteln“ 

mit Profi-Imker Hubert Mayrhofer 

 
 

Freitag, 31. August 
 

10:00 Uhr  Kräuterpädagogin Elisabeth Teufner 

Kräuter Basics: alles was Aromafans wissen müssen! 
 

11:00 Uhr  Grillen für Profis!  

Vizegrillmeisterin Christa Eppensteiner 
 

13:00 Uhr  Auf zum „Bienen garteln“ 

mit Profi-Imker Hubert Mayrhofer 
 

14:00 Uhr  Vegan schnell 

Schaukochen für schnelle Genießer – Nicola Hinterleitner 
 

15:00 Uhr  Naturkosmetik selbst gemacht 

Tipps für Naturschönheiten – Kräuterpädagogin Pamela Eder 
 

16:00 Uhr  NÖN-Stargast LoveLights! 
 

 

Samstag, 1. September 
 

11:00 Uhr  ORF-Expertin Elisabeth Lust-Sauberer 

DIE Ratgeberin für den faulen Haushalt! 
 

13:00 Uhr  Bründler Spitzbuam 
 

14:00 Uhr  NÖN-Stargast Cris Bertl! 

The Voice of Germany - Glitzerschlager 
 

15:00 Uhr  Auf zum „Bienen garteln“ 

mit Profi-Imker Hubert Mayrhofer 
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Sonntag, 2. September 
 

11:00 Uhr  ORF-Expertin Elisabeth Lust-Sauberer 

DIE Ratgeberin für den faulen Haushalt! 
 

13:00 + 15:00 Uhr Kindertanzgruppe Wagram/Traisen 

Links herum und rechts herum 
 

14:00 Uhr  Klangwerk Wienerwald 

G´sungen und g´spielt 
 

16:00 Uhr  Auf zum „Bienen garteln“ 

mit Profi-Imker Hubert Mayrhofer 
 

 

Montag, 3. September 
 

10:00 Uhr  Kräuterpädagogin Elisabeth Teufner 

Kräuter Basics: alles was Aromafans wissen müssen! 
 

11:00 Uhr  Grillen für Profis!  

Vizegrillmeisterin Christa Eppensteiner 
 

13:00 Uhr  Auf zum „Bienen garteln“ 

mit Profi-Imker Hubert Mayrhofer 
 

14:00 Uhr  Vegan schnell 

Schaukochen für schnelle Genießer – Nicola Hinterleitner 
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Rückfragehinweis: 

Barbara Nehyba, MSc 

Leitung Kommunikation 

MESSE TULLN GmbH 

3430 Tulln 

Tel. +43/2272/62403 

Email: barbara.nehyba@messetulln.at 

Web: www.messe-tulln.at 
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